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Donnerstag , 2 . September L8S8 .

Weinversteigerung
zu Dürkheim in der Rheinpfalz .

Dienstag den 21 . September 1858 , des

Vormittags um 10 Uhr , zu Dürkheim im Gasthause
zu den „ Bier Jahreszeiten " läßt Hr . 0r . je . Wcndelin

Hoffman », Gutsbesitzer in Dürkheim , wegen Wohn¬
sitzveränderung
7 O Fuder (70,000 Litter) 1837 er Wein ,
worunter sehr viele Rieslinge und Traminer , und un¬
ter diesen wieder sehr schone Auslese sich besinden ,
öffentlich versteigern .

Sämmtliche Weine find schon drei Mal abgestochen
und erzielt in den vorzüglichsten Lagen der Gemarkun -

gen von Ellerstadt , Dürkheim und Ungstein .
Die Proben werden an den drei letzten Tagen vor

der Versteigerung an den Fässern verabreicht .
Dürkheim a ./H . , im August >858 . 11.67 .

W . Köster , königl . bayer. Notar.
Veräußerung des Neu¬
kasteller Hofgutes Ln der
bayrischen Rheinpfalz .

6 .81 . Dieses Hofgut besteht aus zwei sehr geräu -

migen , vor einigen Jahren erst neu und solid erbauten

zweistöckigen Wohnhäusern mit Nebengebäuden , Stal -

lung für 50 Stück Vieh , Scheunen , Brennhaus mit

Kessel , großem Schoppen , drei Kellern , in deren einem
100 Fuder Wein gelagert werden können , zwei durch
ein Gebäude von einander getrennten Höfen mit was¬
serreichem Brunnen , gelegen auf einer Fläche von
1 Morgen , welche nebst Morgen Garten mit unge -

fähr 150 der edelsten Obstbäume besetzt und mit einer
Mauer umgeben ist ; — ferner aus 5 Morgen Obst¬

garten . 10 Morgen mit den besten Rebsorten besetzten
Weinbergen , 16 Morgen Wiesen , 60 Morgen Acker-

land und 9 Morgen Kastanienwald .
Das Neukasteller Hofgut ist gelegen in der stark be -

völkertcn obern Rheinpfalz , vom Dorfe LeinSweiler
5 Minuten entfernt , am Fuße der Neukasteller Schloß -

ruine , 1 ' / ? Stunde vom Landauer Bahnhofe , in der

Nähe vom Bad Gleisweiler , der königlichen Villa Lud -

wigshöhc , dem Trifels und der Madenburg , milder

Fernsicht auf die ganze vordere Pfalz , die Rheingegend
jenseits des Rheines vom obern Schwarzwalde über

den Odenwald hinaus bis gegen das Taunusgebirge .
Es eignet sich dieses höchst romantisch gelegene Gut

seiner gesunden Lage und bequemen , baulichen Ein¬

richtungen wegen auch zum Sommeraufenthalte für

eine Herrschaft .
Wegen Wohnsitzveränderung wird dieses Gut den

15 . September 1858 , des Nachmittags um
2 Uhr , aus dem Hofe selbst, in mehrjährigen Terminen

zahlbar , veräußert , kann jedoch auch dis dahin aus

freier Hand erkauft werden .
Die Bedingungen können auf dem Hofe selbst oder

bei Lehrer Schmidt in Gleisweiler , oder dem

mit der Veräußerung beauftragten königlichen Notar

Heuck in Landau eingesehen werden .
Auf portofreie Anfrage crtheilt Lehrer Schmidtin

Gleisweiler schriftliche Auskunft .

6 .851 . Kollnau .

Fahrmßversteigerung.
Unterzogene läßt folgende eigen -

kthümlicteFahrniffe aus freier Hand
kwegen Wegzuges gegen Baarzah -

lung in ihrer Wohnung verstei¬

gern , als
Donnerstag den 2 . Septembers . I . ,

von8UhrMorgensbis6UhrAbends :

24 — 30 guterhaltene Weinfässer , zus. ca . 340 Ohm

ballend , verschiedene Sorten Oberländer und Kaiser -

stühler Weine vom Jahr 1856 und 1857 , Branntweine ,

Kirschemvasser re. , Faß - und Bandgeschirr ;
Freitag den 3 . September ! . I . :

3 Pferde , Zugvieh , Wägen , Roßgeschirr , Stroh , Heu ,
Oehmd und weiße Rüden auf dem Felde , Frucht , ca .

6 Klafter Holz , vollständiges Metzgergeschirr , ein

Pfau ( Hahn ) ;
Montag den 6. September l . I . :

Schreinerwerk , Bettwerk , Getüch , Kleider ;
Dienstag den 7 . September l . I . :

Glas - , Porzellan - , Zinn - , Küche- , Feld - und Hand -

geschirr , allgemeiner Hausralh .
Faß - , Wein - und Fruchtgeschäfte werden auch unter

der Hand abgeschlossen.
Kollnau , Amts Waldkirch , den 23 . August 1858 .

Ketterer , Wittwe
des Sonnenwirths Gottfried Ne ff .

6 .929 . Nr . 2203 . SinSheim .

Oehmdgrasverfteige -
rrmg .

Der diesjährige Oehmdgraserwachs von etwa 67

Morgen kirchenärarischer Wiesen auf Sinsheimer Ge -

markung wird Montag den 6 . September
d . I -, und jener von ungefähr 45 Morgen auf Rohr¬

bacher und SteinSfurther Gemarkung Dienstag
den 7 . September d. I . auf den Wiesen selbst

looSweise gegen Zahlung des Steigschillings auf
Martini d .

'
I . öffentlich versteuert .

Die Versteigerung beginnt jedesmal Morgens 7 Uhr ,
am ersten Tag auf den Wiesen vor dem untern Thor

und am zweiten Tag bei der Rohrbacher Mühle .

Sinsheim , de» 30 . August 1858 .
Großh . Stistschaffnri .

I . A. d. V . :
Kamm .

Montag den 27 . September 1858 , früh 8 Uhr ,
auf dem Rathhaus dahier einer öffentlichen Versteige¬
rung ausgesetzt , wobei der endgiltigc Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis und darüber geboten wird .

Hiermit erhalten zugleich die Pfand - und Vorzugs¬
gläubiger

Jungfrau Hausmeister Schaup von hier
und ihre Erden und

Friederike Fertig von da , nun in Amerika .
Nachricht mit der Aufforderung , ihre Forderungen an¬
zumelden , und ihr Pfand - und Vorzugsrecht zu wah¬
ren , indem sonst nach auf Anweisung der zuständigen
Behörde geschehener Zahlung des Steigcrungspreises
nach §. 1023 der P O . die Befreiung des versteigerten
Gutes von der UnterpfandSlast eintritt , und mit dem
Anfüge » , daß alle weiteren Benachrichtigungen an Er¬
öffnungsstatt lediglich an die Gerichtstafel angeschla¬
gen werden .

Wertheim , den 23 . August 1858 .
Der Vollstreckungsbeamte :

S e l d n e r .

6 .826 . Karlsruhe .

Badischer Eisenbahnbau .
Lieferung eichener und tannener

Eisenbahn -Schwellen .
Zum Eisendahnbau von Durlach nach Pforzheim

soll die Lieferung von
4,000 « tück eichenen Stoßschwellen von 8 Fuß

Länge , 11 Zoll Breite und 5 >/z Zoll Dicke,
23,000 Stück tannenen oder forlenen Zwischen -

schwellen von 8 Fuß Länge ,
entweder halbrund mit II — 12Zoll

breiter Lagerfläche und wenigstens 5t/zZoll
Höhe ,

oder kantigvon 8 Zoll Breite und 5 Zoll
Höhe

in Akkord begeben werden .
Die Lieferung ist in der Weise zu vollziehen , daß am

1 . November d . I . begonnen und längstens bis letzten
Januar 1859 die Hälfte übergeben wird . Die andere
Hälfte ist in den Monaten Februar , März und April
1859 zu stellen .

Die Schwellen können auf eine der zur Güterver -

sendung bestimmten badischen Eisenbahn - Stationen
oder auf den Lagerplatz in Wilferdingen geliefert
werden .

Heber die näheren Bedingungen der Lieferung er -

theilen die Wasser - und Straßenbau - Inspektionen
Bruchsal , Rastatt , Sichern, Offenburg , Lahr , Emmen¬

dingen , Freiburg , Lörrach , sowie die Eisenbahnbau -

Jnspektion Pforzheim und das Sekretariat diesseitiger
Stelle nähere Auskunft .

Die Lleferungsangebote , welche auf den ganzen Be¬
darf oder einen beliebigen Theil gestellt werden kön¬
nen , find längstens dis zum 20 . September
1858 , Vormittags 10 Uhr , in versiegelten Schrei¬
ben mit der Aufschrift „ Schwellen - Lieferung " bei dies¬
seitiger Stelle einzureichen .

Karlsruhe , den 20 . August 1858 .
Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues .

Bär .
rät . Gerstner .

6 .652 . Nr . 3398 . Walds Hut .

Msenbahnbau .
Vergebung von Banarbeiten .

Die Arbeiten zur Herstellung eines Bahnwarls -

hauses uiittrhalb der Persvuenstation Kleinlaufenburg
als Wohnung für zwei Bahnwärter sollen höherer
Weisung zufolge im Wege der Svumission in Akkord

gegeben werden .
Diese Arbeiten find veranschlagt :
1) Maurerarbeitzu . 1915 fl . 39 kr .
2 ) Steinhauerarbeit zu . . . . 392 fl . 51 kr .
3 ) Zimmerarbeit zu . 1375 fl . 52 kr.
4 ) Schreinerarbeitzu . . . . 322 fl . 40 kr.
5) Glascrardeit zu . 107 fl . 1 kr .
6 ) Schlofferardeit zu . . . . 325 ff . >2 kr .
7 ) Blechnerarbeit zu . 108 fl . 26 kr .
8 ) Tüncherarbeit . 322 fl . 30 kr.
Die ^ Angebote für die Uebernahmc dieser Arbeiten

find längstens dis zum 12 . September d. I . bei uns
einzureichcn , und könne » bis dahin die betreffenden
Zeichnungen und Kostenüberschläge , sowie das Be -

dingungspeft auf diesseitiger Kanzlet eingesehen werden .
Waldshut . den 23 . August 1858 .

Großh . Post - und Eisenbahnamt .
Der Vorstand . Der Ingenieur .

Vittali . Möglich .
vüt . Burger .

6 .950 . Baden .

Soumissions -Begebung.
Die Erbauung eines neuen Krankenhauses auf dem

Platz der ehemaligen städtischen Ziegelhütte dahier , im

Koftenüderschlag
s ) für Maurerarbeit zu

6 .77s . Nr . 472 . Wertheim .

Zteigerungsankündigrurg rurd

Benachrichtigung .
Richterlicher Verfügung zufolge werden die dem in

Amerika abwesenden großjährigen Johann Andreas

Fertig von hier zugehörigen Liegenschaften :
1 Vrtl . 28 Ruth . Weinberg in der Leberklin -

gen , Wertheimcr Gemarkung , tar . . . 20 fl.
( Steueranscblag 108 fl. 27 kr.) ,

2 Vrtl . Acker und Weinberg in der Leberklin -

ger-WackenrotherGemarkung, tar. . . 15 fl .

. . 28,962 fl. 43 kr.
d ) „ Steinhauerarbeit zu . . 4,545 fl . 31 kr.
c) „ Zimmerarbeit zu . . . 4,049 fl . 2 kr.
ü ) „ Schreinerarbcit zu . . 5,039 fl . 14 kr.
e ) „ Glaserarbeitzu . . . 2,002 fl. 57 kr.
k) „ Schlosserarbeitzu . . . 4,995fl . — kr.

g ) „ Blechnerarbeit zu . . . 1,481 fl . 5 kr .
6 ) „ Schieferdeckerardcit zu . 365 fl . 57 kr.
i ) „ Tünchnerarbeit zu . . . 1,805 fl. 33 kr.

soll unter Vorbehalt höherer Genehmigung im Wege
der Soumission vergeben werden .

Uebernahmslustige der oben bezcichneten Arbeiten
werden anmit aufgefordert , ihre Soumisfionen läng¬
stens dis zum 11 . Septbr . d. I ., Vormittags , ver -
schloffen dem Gemeinderath aus dem hiesigen Rath -

Haus zu übergeben , allwo auch die Formularien für
die Soumisfionen zu erheben find .
. Die Pläne und Kostenüberschläge zu diesem Bau

können täglich von Morgens 8 bis 12 Uhr bei Herrn
Architekt Lang im Alleehause eingcsehen werden , der
auch bereit ist , über alle Arbeiten nähere Auskunft zu
ertheilen .

Baden , den 30 . August 1858 .
Bürgermeisteramt .
D . St . V . d. B .
Jgnajretlr .

6 .858 . Nr . 560 . Müllheim . ( Holzverstei -

gerung . ) Aus den Domänenwaldungcn des hiesi¬
ge » Forstbezirks werden öffentlich versteigert ,

Freitagden 10 . Sep tembcr l . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

im Distr . Sirnitzerwald 1. , 4 . Spähnplatz :
98 Sägholz - Tannen , s 9590 Kubikfuß ,
49 Klafter buchenes und tanncnrS Scheitrr -

und Prügelholz ,
1800 Stück gemischte N . Wellen .

Die Zusammenkunft ist im Hiebsorte .
Müllheim , den 27 . August 1858 .

Großh . bad . Bezirksfvrstei .
W i ll .

6 .917 . Nr . 15,262 . Heidelberg . ( Bekannt¬
machung . ) Aus der Verlaffenschaft der Susanns
Margaretha Maria Weinberg dahier wird der Ren¬
tenschein der badischen allgemeinen Versorgungsanstalt
Nr . 816 der Jahresgesellschaft 1836 , Klaffe V «, ver¬
mißt .

Auf Antrag der Interessenten wird gegen den Er¬
werb dieses Scheines gewarnt .

Heidelberg , den 27 . August 1858 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kah .
vüt . Rothschild .

6 .699 . Nr . 13,898 . Mannheim . ( Auffor¬
derung .) Am 4. Juli d. I . starb der hiesige Parti¬
kulier Heinrich B u b mit Hinterlassung von nur wenig
Fahrnissen . Es ist Grund vorhanden , anzunehmen ,
daß derselbe ein Kapitalvermögen von mehreren Tau¬
send Gulden besessen habe , und stellt man daher an
alle diejenigen Personen , welchen Etwas davon bekannt
ist, daß Heinrich Bub Staatspaptere , Eisenbahn - ,
Bank - oder andere Aktien , verzinslich ausstehende Ka¬
pitalien , Renten , Sparkasseneinlagen oder sonstige
Kapitalsorderungcn besessen habe , das Ansuchen , uns
Kcnntaiß geben zu wollen .

Mannheim , den 25 . August 1858 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Erter .
vüt . Bärenklau .

6 .752 . Nr . 10,787 . Mosbach . ( Aufforde -

rung . ) Georg Adam Wagner , Jakob Bender ,
Peter Hartmaier , Georg Eckert , Felir Wagner
und Karl Ludwig Kühner von Auerbach beanspruchen
das Eigenthum von 7 Ruthen 84 Fuß sog . Lehmbuckel
neben Jakob Wagner und Georg Gramlich 's Wittwe
im One Auerbach , und habe » , da ihr Erwerbtirel im
Grundbuche nicht eingetragen ist, die Einleitung de-
Aufforderungsverfahrens beantragt .

Diejenigen , welche an dieser Liegenschaft Eigen -

thumSrechte zu haben glauben , werden aufgefordert ,
solche dinnen6Wochen dahier anzumelden , widri¬
genfalls ihre Rechte den Aufforderern gegenüber für
erloschen erklärt würden .

Mosbach , den 18 . August 1858 .
Großh . bad . Amtegericht .

Haas .
6 .317 . Nr . 6065 . Säckingen . ( Aufforde¬

rung .) Jakob Wasmer von Rickcnbach hat vorge¬
tragen : Konrad Wasmer von da , der erste Ehe¬
mann der Fridolins , geborne Bär , habe am 16 . Mai
1824 von Jakob Palmcrt von Rickenbach die Hälfte
von drei Jauchert Wald in der äbneren Halde neben
Jakob Palmerl

's Wittwe , Gemarkung Hänncr , käuf¬
lich erworben ; weder der Erwcrbstiiel des Jakob Pal¬
merl noch derjenige des Konrad Wasmer sei zum
Grundbuch der genannten Gemarkung eingetragen ,
wcßhald der Frivottna Bär , in zweiter Ehe mit dem
Antragsteller verheirathet , sowie ihren minderjährigen
Kindern , auf welche dies Grundstück durch Erbgang
gekommen sei , die Gewähr versagt werde ; er bitte deß -

halb , die gesetzliche Aufforderung ergehen zu lassen .
Es werden demgemäß alle Diejenigen , welche an

oben genanntem Grundstücke dingliche Rechte , oder
lehenrechtliche oder fiveikommiffarische Ansprüche zu
haben glauben , aufgesordert , solche binnen zwei
Monaten dahier geltend zu machen , widrigenfalls
solche dem neuen Erwerber gegenüber verloren gehen .

Säckingen , den II . August 1858 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Seidenspinner .
6 .853 . Rr . 2909 . Salem . ( Aufforderung .)

3 - S . ^ ,
der Theresia Reiser , geborne Straf¬
fer , in Leustetten , Kl . ,

gegen ^ ,
ihren Ehemann , Sattlermerster Joses
Reiservon dort , Bekl . ,

Vermögensabsonderung betr .
Die Ehefrau des seit 1853 in Nordamerika zu Phi¬

ladelphia von Hause abwesenden Sattlermeisters Josef
Reiser von Leustetten , Theresia Straffer allda ,
hat heute dicsselts um Bermögensabsondbrung gegen
denselben förmlich nach L.R .S . 1443 nachgesucht und
deßhalb angegeben , daß durch sein unordentliches Be¬

tragen und Schuidenmachen ihr Vermögen nach der
Anton Strasser 'schen Vermögensübergabe zu Leu¬
stetten und dem Ehevertrag von 1850 von beiläu¬
fig 1000 -fl . — seit ihrer Verheirathung vom Jahr
1850 dis auf 400 fl . oder 500 fl. — verloren gegan¬
gen und derselbe kein Vermögen besitze , um diesen
Verlust je wieder herzustellen , übrigens unbekannt sei,
ob oder wann er wieder aus Amerika in seine Heimath
zurückkehren dürste .

Der Beklagte Josef Reiser wird nun gemäß tz. 458 ,
Nr . 4 , 261 und262 Pr .Ordn . verglichen mit Z . 271
derselben hiermit öffentlich aufgesordert , sich hierauf
binnen 4 Wochen bei Vermeiden des gesetzlichen
Nachtheils anher zu erklären und ihm zugleich die
Aufstellung eines hierländischen Gewalthabers für den
Empfang aller Verfügungseinhändigungen aufgege¬
ben , wwrigcns jever künftige Beschluß und das Er¬
ken,itniß mit der gleichen Wirkung , wie wenn ihm
solche selbst eröffnet wären , bloü am Sitzungsort des
Gerichts angeschlagen würden .

Salem , am 27 . August 1858 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Frei .
« . 905 . Nr . 5554 . Baden . ( Bekanntma -

chung . )
Den LiegrnschastSerwerb de« Wendelio
Jörg er von Baden betr .

Nachdem unser Ausschreibrn vom 10. ». Mts . eine

Anmeldung nicht zur Folge hatte , so werden alle Die¬
jenigen , in den Grund - und Pfandbüchern nicht ein¬
getragenen , auch sonst nicht bekannten , lehenrechtlichen
oder fideikommiffarischen Ansprüche oder dinglichen
Rechte auf die dort genannten Liegenschaften dem Wen¬
delin Jorger und dessen Schwester , der Ehefrau des
Wilhelm Steine ! , Maria Anna , geb. Jörger , von
hier , als den neuen Erwerbern , gegenüber , für er¬
loschen erklärt .

Baden , den 26 . August 1858 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . Schultz .
vüt . Nicolap .

6 .525 . Nr . 2464 . Hornberg . ( Ausschluß -
erkenntniß .)

In Sachen
mehrerer Gläubiger gegen die Gant -
maffe des Rothgerbers Ludwig Bau¬
mann von Hornberg ,

wegen Forderung und Vorzugsrecht ,
werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der heuti¬
gen Schuldenrichtigstellungstagfahrt ihre Forderung
an die Gantmaffe nicht angemeldet haben , von dersel¬
ben ausgeschlossen .

B . R . W .
Hornberg , den 14. August 1858 .

Großh . bad . Amtsgericht .
S p e r i.

6 .738 . Nr . 13,988 . Mannheim . ( Auffor¬
derung .) Die Wittwe des Zimmermeisters Christian
Bleichroth dahier , Katharina Sarolina Wilhel -
mina , geb . Kurtze , hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres verstorbenen Ehemannes
gebeten . Etwaige Einsprache dagegen ist binnen
zwei Monaten dahier zu erheben , widrigenfalls
dem Gesuche um Einweisung stattgegeben wird .

Mannheim , den 23 . August 1856 .
Großh . bad . Amtsgericht .

I . A. d. R . :
C h e l i u S.

vüt . Diez .
6 .788 . Nr . 11,081 . Mosbach . ( Bekannt¬

machung .) Nachdem in der durch Verfügung vom
31 . Äai d. I ., Nr . 7433 , bestimmten Frist Einspra¬
chen gegen daS Gesuch der Viktoria Köhler , geb .
Heiser , nicht vorgetragen wurden , wird dieselbe in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres verstorbenen
Ehemannes , des Rechnungsstellers Nepomuk Köh¬
ler von Billigheim , hiermit eingewiesen .

Mosbach , den 21 . August 1858 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Haas .
vüt . Neuer .

6 .312 . Nr . 10,543 . MoSbach . ( Aufforde -
rung .) Die Wittwe des f Bürgers Löb Levi da¬
hier , Henriette , geborne Stern , von da , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft ihres
Ehemannes nachgesucht . Etwaige Einsprachen gegen
dieses Gesuch find innerhalb sechs Wochen
anher vorzutragen , widrigenfalls demselben stattgege¬
ben würde .

Mosbach , den 12 . August 1858 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W . Kapfercr .
6 .634 . Nr . 9492 . Stockach . ( Aufforderung .)

Die Wittwe des am 17. April d. J . verstorbenen Adler -
wirth « Ludwig Kramer von Bodmann hat um Ein¬
weisung in Besitz unv Gewähr der Verlaffenschaft ge¬
beten . Diesem Begehren wird entsprochen werden ,
wenn binnen 3 Monaten keine Einwendung da¬
gegen erhoben wird .

Stockach , den 20 . August 1858 .
Großh . bad . Amtsgericht .

A m a n n .
6 .457 . Nr . 3690 . Eppingen . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwe des Jonas Hahnvon Berwan -
gen , Regina , geb . Bamberger , hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehe¬
mannes gebeten .

Einsprachen hiergegen find innerhalb 4 Wo¬
chen anher vorzutragen , widrigens dem Gesuche
stattgegeben würde .

Eppingen , den 16. August 1858 .
Großh . bad . Amtsgericht .

I a c o b i.
vüt . Fuhrmann .

6 .568 . Nr . 7961 . Lahr . ( Aufforderung .)
Die Wittwe des Jakob Philipp Frevel , Wallpurga ,
geb . Schuber , von hier , hat um Einweisung in Besitz
und Gewä r der Verlaffenschaft ihres Ehemannes ge¬
beten , welchem Ansuchen stattgegeben wird , wenn nicht
binnen 4 Wochen etwaige Einsprache anher
erfolgt .

Lahr , den 18 . August 1858 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Sauerdrck .
6 .833 . Nr . 11,596 . Staufen . ( Schulden¬

liquidation .) Johann Michel von Ehrenstetten ,
welcher im Jahr >851 nach Amerika reiste , hat nach - -
traglich um Auswandcrungserlaubniß und um Ber -
mögensausfolgung gebeten . ES wird daher Tagfahrt
zur Schuldenliquidation auf
Dienstag den 7 . September d. I . , früh 8 Uhr ,
angrordnct , wozu etwaige Gläubiger ihre Forderun¬
gen um so gewisser anzumelden haben , als man sonst
die Bermögensveradfolgung gestatten würde .

Staufen , den 25 . August 1858 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Metz g'. e r .
6 .612 . Nr . 11,359 . Staufen . ( Schulden¬

liquidation .) Friedolin Hummel und dessen Ehe¬
frau , Johanna , geb. Michel , von Ehrenstetten , haben
sich zur Auswanderung nach Nordamerika entschlossen .

Es wird deßhalb Tagfahrt zur Schuldrnliquidation
auf

Dienstag den 7 . Septbr . d . I . , früh 8 Uhr ,
angeordnet , wobei die etwaigen Gläubiger ihre An¬
sprüche um so gewisser anzumelden haben , als man
ihnen sonst nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen
konnte .

Staufen , den 21 . August >858 .
Großh . bad . Bezirksamt .

I . A. d . A .V . ;
Stichler,



» .504. Nr . 5073 . Radolfzell . (Schulden-
liquidstion . ) Der vor mehreren Jahren nach
Amerika ausgewanderte Ziegler Klrwens Straub
von Friedingen hat nachträglich die Staatserlaubniß
zur Auswanderung nachgesucht . Etwaige Ansprüche
an denselben find in der auf

Dienstag den 7 . September d. I .,
Vormittags, dahier anberaumten Tagfahrtanzumelden.

Radolfzell, den 18. August 1858.
Großh . bad. Bezirksamt .

Blattmann .
8818. Nr. 6198. Jestetten . ( Erbvorla¬

dung .) Bonaventur Altenburger 's Ehefrau ,
Maria , geb . Gäng , von Allenburg ist zur Erbschaft
ihres verlebten Vaters Andreas Gang von Dettig-
hofen berufen . Dieselbe soll sich vor etwa 6 Jahren
mit ihrem Ehemann Bonaventnr Altenburger
nach Brasilien begeben haben.

Da ihr Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist , so
wird dieselbe andurch anfgefordcrt , fich zur Empfang¬
nahme ihres ErdbctreffnisseS

binnen 3 Monaten
entweder selbst oder durch gehörig Bevollmächtigten
um so gewisser dahier zu melden , als sonst die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen würde zugetheilt werden,
welchen solche zukäme , wenn die Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls gar nicht mehr am Lebe» gewesen wäre .

Jestetten , den 26 . August >858.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

B ui sso n .
11.301. Nr . 8946 . Freiburg . ( Erbvorla¬

dung.) Der Schneider Michael Beck von B uchheim
ist zur Erbschaft seiner Mutter, Theresia, geb . Hunn,
Wittwe des Wagners Johann Georg Beck von Buch¬
heim , sowie zur Erbschaft seines Bruders Johann
Georg Beck von dort berufen. Da dessen Aufenthalts¬
ort diesseits unbekannt ist, so wird er aufgefordert ,

binnen drei Monaten ,
von heute an gerechnet, seine Erbansprüche dahier gel¬
tend zu machen , widrigenfalls dessen Erbbetreffniffe
Jenen würden zugetheilt werden, denen sic zukämen,
wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr gelebt hätte .

Fretburg , den 12 . August 1858.
Großh . bad . Landamtsrevisorat .

K o - l u » d.
8 .57 . Nr. 3637 . Säckingen . ( Erbvor¬

ladung .) Der vor mehreren Jahren nach Ame¬
rika ausgewanderte Jakob Ekert von Hottingen ist
zur Erbschaft des in Möhlin verlebten Johann Ekert
berufen.

Da sein Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist , so
wird er hiermit aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
zur Erbschaft dahier zu melden , andernfalls das ihm
zufallende Erbbetreffniß lediglich Denjenigen würde
zugetheilt werden , welchen es zufiele , wenn er zur
Zeit des Erdanfalles nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Säckingen, den 3 . August >858.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

W l n g l e r.
N .914 . Nr. 3905 . Säckingen. (Erbvorla¬

dung .) Die vor mehreren Jahren nach Amerika
ausgewanderten Gebrüder Ludwig und Simon
Sutter von Rickenbach find zur Erbschaft ihrer ver¬
lebten Mutter Ursula , ged . Vogt , geweseneEhefrau
des Franz Sutter von Rickenbach , berufen.

Da ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort diesseits unbe¬
kannt ist , so werde» sie hiermit aufgesordert , fich

binnen 3 Monaten
zur Erbschaft dahier zu melden , andernfalls solche
lediglich Denjenigen würde zugetheilt werden, welchen
sie zukämc , wenn sie — die Vorgeladenen — zur Zeit
des Lrbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Säckingen , den 28. August >858 .
Großh. bad. Amtsrevisorat .

W i n g l e r.
6 .732 . Nr. 6219 . Stockach . ( Erbvorla¬

dung .) Peter Ellensohnvon Wahlwies , geboren
den 14 . Mai 1827 , welcher fich schon im Jahr 1849
von Hause entfernt hat und dessen Aufenthaltsort nicht
bekannt , ist zur Erbschaft seiner am 25 . April l. I .
verlebten Mutter, der Joseph Ellen so hn ' s Ehefrau ,
AgneS , geb . Kramer , zu Wahlwies , berufen.

Derselbe wird nun hiermit aufgesordert, sich
binnen 3 Monate »

zur Empfangnahme der Erbschaft entweder selbst oder
durch gehörig Bevollmächtigte um so gewisser dahier
anzumelden , als sonst die Erbschaft lediglich Denjeni¬
gen zugetheilt würde, welchen sic zukäme, wenn er , der
Vorgeladene , zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Stockach, den 27. Juli 1858.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Wa Icker .
8 .500 . Nr. 6630. Stockach. ( Erbvorla¬

dung .) Sigmund Kramervon Wahlwiks , welcher
nach Amerika ausgewandert und dessen Aufenthaltsort
hier unbekannt ist , wird hiermit, als zur Erbschaft sei¬
nes verstorbenen Bruders Ludwig Kramer , gewese¬
nen Bürgers und AdlerwirthS in Bodmann , be¬
rufen , zur Erbtheilung desselben mit Dem vvrgeka-
den , daß, wenn er

innerhalb drei M o n a ten
nicht erscheint , die Erbschaft Denjenigen zugewiesen
würde , welchen sie zukäme , wenn er , der Borgeladene ,
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Stockach, den 18. August 1858.
Gryßh . bad. Amtsrevisorat .

W a l ck e r.
8 .26l . Nr . 7671 . Waldshut . (Erbvorla -

düng .) Karl Meyer , ledig und volljährig , von
Görrwihl, seit zwei Jahren von Hause, unbekannt wo,
— wahrscheinlichin einem Kloster oder in Amerika —
abwesend, ist zur Erbschaft seines im Dezember v. I .
im Kloster Otlmarsheim(Elsaß) verstorbenen Vaters
Joseph Meyer , entmündigt gewesenen Bürgers und
Zimmermeisters von Görrwihl , kraft Gesetzes berufen.

Derselbe wird hiermit aufgesordert , sich behufs der
Erbtheilungbinnen 3 Monaten
bei Unterzeichneter Stelle zu melden, widrigenfalls die
Erbschaft lediglich Denjenigen wird zugeuirs n wer¬
den, welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr aM Lebe » gewesen
wäre.

Waldshut, am 12 . August 1858.
Großh . bad. Amtsrevisorckt.

G . Hammetter .
vckt. Hartmann , Notar.

8 .396. Nr. 4987 . Bühl . ( Erbvorlavung .)
Anton Ehreiser , ledig, 37 Jahre alt, von Eisen¬
thal , Joseph Ehreiser , ledig, 34 Jahre alt , von
da , und Maria Anna, geborne Ehrelser , Ehefrau

des Othmar Ehr hart von Söllingen, Amts Rastatt,
find zur Erbschaft ihres verlebten Vaicrs Georg
Ehreis-er . gewesenen Rebmanns und Wittwers zu
Eisenthal , milberufcn. Da sich dieselben schon vor
Jahren nach Amerika begeben haben , ohne bisher
Nachricht von fich zu geben, ihr Aufenthaltsort also
unbekannt ist, so werden sie oder ihre etwaigen Leibes¬
erben hiermit aufgesordert, fich bei unterfertigter Stelle

i n n er h al b 3 M o n at e n
zur Erbschaft zu melden , widrigenfalls dieselbe ledig¬
lich Denjenigen zugetheilt würde, denen sie zukäme ,
wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Bühl, den 16 . August 1858 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
Distriktsnotar Keller.

8.793. Nr. 5247. Bühl . ( Erbvorkadung . )
Dem seit dem Jahr 1842 mit Staatserlaubniß aus¬
gewanderten und seit 4 Jahren an unbekannten Orten
abwesenden Ferdinand Scheer von Ottersweier ist
von seinem Vater Joseph Scheer allda eine Erbschaft
angefallen . Derselbe wird mit seinen etwaigen Rechts-
folgern aufgefordert , seine Erbansprüche

binnen drei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sein Erbbe¬
treffniß Denjenigen zugewiesen würde, welchen es zu¬
kämc , wenn er zur Zerr der Eröffnung dieser Erbschaft
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Bühl, den 26 . August 1858.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
8 .933. Nr. 12,136. Bruchsal. ( Bekannt -

machung .) Kaufmann Georg Ludwig Ebner von
Bruchsal , seither Agent für das zur Beförderung von
Auswanderern konzesfionirte Handelshaus Michael
Wirsching in Mannheim beabsichtigt, die Agentur
niederzulegen und bittet um Rückgabe der Kaution .
Dieser Wtrag wird mit dem Bemerken öffentlich be¬
kannt gemacht , daß Ansprüche , welche der Rückgabe
der Kaution entgegengesetztwerden wollen,

innerhalb 6 Monaten ,
vom Tage der Bekanntmachung an gerechnet , mit der
Nachweisung diesseits anzumelden sind , daß wegen
solcher Ansprüche bei Gericht Klage oder bei der zu¬
ständige» StaatsbehördeBeschwerde erhobenworden ist .

Bruchsal, den 27. August 1858.
Großh . bad . Oberamt.

Leiber .
8 .903. Rr.

'3625 . Eppingen . ( Erbvorla¬
dung.) Rofina, Christian« , Friedrich und Lcphia
Friederika Diefenbacher von Berwangen und Wil¬
helmine Schmidt, geborne Diefenbacher , von
Bargen , werden hiemit aufgesordert, ihreErbansprüche
an die Verlassen!chaft ihres am 15 . November 1857
verstorbenen Vaters , und bezugsweise Großvaters,
des Bürgers und Schäfers Johann Friedrich Diefen¬
bacher von Berwange » ,

binnen drei Monaten
bei Unterzeichneter Stelle anzumelden, ansonst die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen werde zugetheilt werden,
welchen sie zukäme , wenn die Borgeladenen zur Zeit
des Erbanfallsgar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Eppingen , de» 28 . August 1858.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Schulderer .
8 .779 . Nr. 4425 . Ettlingen . ( Erbvorla¬

dung.) Joyann Werner , leoig und großjährig ,
von Malsch , welcher fich vor mehreren Jahren nach
Afrika begeben hat , ist zur Erbschaft auf Ableben sei¬
ner Mutter, Augusta Kraft , geborne Wasmer , von
da berufen . Da sein gegenwärtiger Aufenthaltsort
dahier unbekannt ist , so wird derselbe hiermit ausgc-
fordert , fich

binnen 3 Monaten , » cksto ,
bei der Unterzeichneten Stelle um so gewisser zur
Empfangnahme der eröffneten Erbschaft zu melden,
als solche sonst lediglich Denjenigen würde zugelhcilt
werden , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene
oder dessen Erben zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Ettlingen , den 26 . August 1858.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

L a u m a n n .
Der Distriktsnotar:

I d l e r.
8 .834 . Nr. 4730 . Gernsbach . ( Erbvor¬

ladung .) Philipp Jakob Drück , Bürger und
Feilenhauer , gebürtig von Gernsbach , ist zur Erbschaft
seiner verstorbene» Mutter, Johann Eberhard Dr ü ck's
Wittwe , Klara , geborne Freppe , von Gernsbach
berufen.

Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
derselbe hiermit aufgesordert, zur Empfangnahme sei¬
ner Erbschaft sich

binnen drei Monaten
entweder persönlich oder durch eenen gehörig Bevoll¬
mächtigten dahier anzumeiden , widrigenfalls die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugetheilt würde, welchen
sie zukäme , wenu der Vorgeladene zur Zeit des Erd -
anfallS nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Gernsbach, am 24 . August >858 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Vollrath .
6 .570 . Nr. 1619. Kork. (Erbvorladung .)

Karl Ludwig, Albert und Magdalena Schlotterdeck
von Stadt Kehl sind mit ihren übrigen Geschwistern
zur Erbschaft ihres am 18. April d. I . gestorbenen
Großvaters, des Fischers Mathias Walter von
Sundheim , berufen.

Da der Aufenthalt des Karl Ludwig, Albert und der
Magvaleua Schlotterbcck , welche fich vor einigen
Jahren nach Nordamerika begeben haben , dahier un-
bekannt ist, so werben dieselben mit Frist von

drei Monaten
zur Erbtheilung niit dem Bemerken öffentlich vorgela -
den , daß bei ihrem Nichterscheinen die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen sie
zukäme, wen » die Vorgeladencn zur Zeit des Erban-
falls gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Kork , den 23 . Juli 1858.
Großh . bav. Amtsrevisorat .

D o u s b a ch.
8 .915. Nr. 6689 . Pforzheim . (Erbvorla¬

dung.) Dem Gottlieb Bauer von Stein , Ober-
amis Durlach , welcher in einem Alter von 40 Jahren,
ledigen Standes , tm Jahr 1851 als Schuhmacherge-
scll nach Amerika ausgewandert ist und dessen Aufent¬
haltsort , da er seit, seinem Wegzug nichts mehr von
fich Horen ließ , in seiner Hcimath unbekannt ist , fiel
auf das am 27. Dezember 1853 erfolgte Ableben sei¬
ner Schwester Margaretha, geb . Bauer , gewesenen
zweiten Ehefrau des hiesigen Bürgers und Bäckermei- -
sters Christian Müller , eui Erbvermögen zu , wel¬
ches seither in ehelicher Nutznießung des Wittwers
verblieben ist. Nachdem nun aber dieser am 20. April

d. I . gleichfalls starb und das Nutzn.eß .:u . ,c .crmögen
an die Erden seiner genannten zweiten Ehefrau aus-
geliefert witv , so wird Göttlich Bauer , von Stein
hiermit aufgesordert , fich zur Empfangnähme seines
Erbtheils

innerhalb drei Monaten
bei UnterzeichneterBehörde zu fistiren, andernfalls das
Vermögen lediglich so qur Vertheilung und Ausfol -
gung gebracht würde, als wenn der Vorgeladene beim
Anfall des betreffenden Erbes bereits kinderlos gestor¬
ben gewesen wäre .

Pforzheim , den 23. August 1858.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Sauer .
8 .952. Nr. 7736 . Rastatt . (Erbvorladung .)

Adelheid Jung , ledig, vonWinkel, Gemeinde Rothen -
fels , welche vor 6 Jahren nach Nordamerika auSgc-
wandert ist und noch keine Nachricht von fich gegeben
hat , wird hiermit aufgefordert , zum Antritt der ihr auf
das am 22 . Mai d . I . erfolgte Ableben ihres Vaters
Thomas Jung von Winkel eröffneten Erbschaft

binnen drei Monaten ,
von heute an , bei diesseitiger Stelle zu erscheinen , wi¬
drigenfalls solche Denjenigen zugetheilt wird , denen sie
zukäme , wenn sie , die Vorgeladene , zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr gelebt hatte .

Rastatt , den 31 . August 1858.
Groß - , bad. Amtsrevisorat .

I . A . d. A.
Deetken .

8 .948. Nr. 10,002 . Rastalt . (Aufforderung
und Fahndung . ) Konrad Gall von Kaiserslau¬
tern ist eines dahier verübten Diebstahls von Geld
und einem goldenen Ring dringend verdächtig, hat fich
aber der Untersuchung durch die Flucht entzogen. Der¬
selbe wird aufgesordert , sich binnen 14 Tagen da¬
hier zur Einvernahme zu stellen , widrigenfalls nach
Lage der Akten das Erkenntniß gefällt würde.

Dabei ersuchen wir sämmtUche Gerichts- und Poli¬
zeibehörden- de » In - und Auslandes , auf denselben zu
fahnden und ihn tm BetretungSfalle uns wohlverwahrt
einzuliefern.

Signalement des Konrad Galt :
Derselbe ist 38 Jahre alt , 5^ 5 " groß , von mittlerer

Tlatur, Hai eine niedere Stirne , dunklcHaare , braune
Auge» , gewöhnlicheNase und Mund, und eine gesunde
Gestatsfarbe.

Rastatt, den 30 . August 1858.
Großh . bav . Amtsgericht.

K ä r ch e r.
8 .113. Nr. 3805. Gerlachsheim. ( Auf¬

forderung .) Zur Erbschaft auf Ableben des Mau¬
rers und Wittwers Veit Hofmana von Unterbal -
bach sind die Abkömmlinge des Karl Hofmann ,
-s Tünchers zu Wien , und Karl Bernhard Hofmann
in Amerika berufen , deren Aufenthaltsort dahier nicht
bekannt ist .

Dieselben werden hierdurch aufgesordert , zur
Empfangnahme dieser Erbschaft fich bei unterfertigter
Stelle

innerhalb 3 Monaten , s cksto ,
zu melden , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen zugewiesen würde, welchen Ke zugekommen
wäre, wenn die Obgenanntenzur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Gerlachsheim, den 6. August 1858.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

S e u f e r t.
vckt . F . Köhler, Notar.

8 .425. Nr. 7707 . Heidelberg .
Erbvorladung

in Verlaffenschaftssachen des verstor¬
benen Zinngießers Johann Friedrich
Rhodius in Heidelberg bctr.

Georg Rhodius , Sohn des rubr . Erblassers und
dessen hmterlaffenen Wittwe Margaretha Theresia,
geb . Steidel , hat sich vor vier Jahren von hier weg
nach Amerika begeben , von wo von ihm seither keine
Nachricht bei seinen Verwandten dahier eingekommen
sein soll , und er deßhalb von diesen als an unbekann¬
ten Orten abwesend bezeichnet wurde.

Der genannte Georg Rhodius von hier ist nun
mit seinen Geschwistern zu der ihm auf Ableben seines
Vaters eröffneten Erbschaft berufen , weßhalb der Ab -
wesende oder seine legitimen Rechtsfolger mit Frist von

drei Monaten
zur Theilung der väterlichen Verlaffenschaft andurch
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen werden , daß
im Nichtcrscheinungssalle die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen werde zugetheilt werden , welchen sie zukäme,
wenn die Vorgeladene» zur Zeit des ErbanfaUS nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Heidelberg, den 18. August 1858.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

K i l l y.
8 .758. Nr. 8506 . Sinsheim . (Erbvorla .

düng .) Margaretha Brecht von Eschelbach , gebo¬
ren am 9. Januar 1831 , welche vor sca. l ' /z Jahren
nach Amerika auswanderte und seither keine Nachricht
von fich gegeben hat , ist zur Erbschaft ihrer verstorbe¬
nen Stiefmutter, der Jakob Brecht ' s, Schuster, Ehe¬
frau, Marie Helene, geborne Jcnne , von Eschelbach
durch Testament berufen.

Dieselbe wird hiermit aufgesordert, fich
innerhalb drei Monaten , » cksto ,

dahier zu melden, ansonst ihr Erbtheil Denjenigen zu¬
geschieden werben wird, welchen er zukäme , wenn die
Vorgeladene zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Sinsheim, den 24 . August 1858.
Großh . bav. Amtsrevisorat .

Steinmetz .
8 .560 . Nr. 8186 . Tauberbischofsheim . (Auf -

forderung . ) Johann Joseph Hönig von Hoch-
Hausen , Soldat bei dem damaligen 11. Infanterie-
bataillon , hat fich im Jahr 1852 heimlich entfernt und
Zither seiner Kkiegedtenstpflicht entzogen. Er wird
nun aufgesordert , fich innerhalb 6 Wochen dahier
zu stellen , widrigenfalls er als Deserteur erklärt und,
vorbehaltlich der persönlichen Bestrafung , in eine
Strafe von 1200 fl. verfällt und des Staats - und
Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt und in die Kosten
verfällt würde ; zugleich wird sein Vermögen mit Be¬
schlag belegt.

Tauberdischofsheim, den 14. August 1858.
Großh . bad. Bezirksamt .

Rieder .
8 .945. Nr . 8299 . Walldürn . ( Aufforde¬

rung .) Der am 24 . Oktober 1838 in der Entbin¬
dungsanstalt zu Heidelberg geborne Adam Nimes
von Waldstetten , welcher pro 1859 konskriptions¬
pflichtig wäre , soll im Jahr .1839 mit Tod abgegangen
sein . Es konnte jedoch nichts Zuverlässiges hierüber
erhoben werden.

Wir bitten deßhalb die verehrliche Behörde , in deren
Bezirk er mit Tod -abging , rksp. Vch «tffhält , uns die-
vo » gefälligchald MHrtcht^ eben zu Kwlten.

WalldüMi.lbeii 30 . August >858.
Großh . bad. Bezirksamt .

Neff .
vckt . Heilig.

8 .856 . Nr. 9877 . Bonndorf . ( Bekannt¬
machung.) Die Loosziehung der Konskriptions¬
pflichtigen für das Jahr >859 (Altersklasse 1838) fin¬
det am

Samstag den 18. September ,
Morgens 9 Uhr,

statt , wovon diejenigen Konskriptionspflichtmen, deren
Aufenthaltsort ln »er Heimaih unbekannt ist, auf die -
sem Wege in Kenntniß gesetzt werden.

Bonndorf , am 26 . August 1858.
Großh . bad. Bezirksamt .

Leiblein .
8 .860 . Nr. l4,340 . Emmcndingen . (Be¬

kanntmachung.)
Die ordentliche Konskription pro 1859
betr.

Zur Looszichlinghaben wir Tagfahrt auf
Donnerstagden > 6 . September d. I .,

früh 7 Uhr,
auf dem Rathhause dahier angeordnet ; was hiermit
unter Vorladung der Pflichtigen zur öffentlichen Kennt¬
niß gebracht wird.

Emmendtngen , den 26 . August 1858.
Großh . bad. Oberamt.

F i n g a d o.
8 .908. Nr.

machung .)
l 1,026.

vckt . Ziller .
Stockach. ( Bekannt -

D -e Konskription pro 1859 betr.
Zu der auf dem diesige» Rathhause stattfi,wenden

Loosziehung für die zur Konskription pro !859 Pflich¬
tigen des diesseitigen Bezirks haben wir Tagfahrt an¬
beraumt auf
Donnerstag den 16 . September d. I .,

Vormittags präzis 8 Uhr,
wozu vie auswärts sich aufhaltcnden Krnskriptions -
pfllchilgen anmit vorgeladen werde » .

Stockach , den 27. August 1858.
Großh . bad . Bezirksamt .

Klein .
kl .827 . Nr . 762l . Oberkirch . ( Bekannt -

machung.)
Die Konskription pro >859 betr.
Beschluß .

Zur Loosziehung wird Tagfahrt auf
Samstag de » >8. September l. I .,

früh 8 Uhr,
im Saale des Rathhauses dahier angeordnet , wornach
fich die Konskriptionspflichiigen und deren Eltern oder
Vormünder benehmen mögen.

Oberkirch , den 27 August 1858.
Großh . bad. Bezirksamt .

S a u r.
vckt. Kn ritz.

8 . 949. Nr. 7438. Brette » . ( Bekanntma¬
chung. ) Ww haben Tagfahrt zur Loosziehung der
touskrlptionspflichtigenMannschaft auf

Freitag den 24 . September d. I . ,
früh 8 Uhr ,

anderaumt , wovon die auswärts fich aushaltenden
Jünglinge behufs ihres Erscheinens benachrichtigtwer¬
den .

Breiten , de» 28. August 1858.
Großh . bad. Bezirksamt .

Fl ad.
vckt . Stetter .

8 .565 . Nr . 11,419. Bruchsal. ( Bekannt¬
machung .)

Die Konskription pro 1859 betr.
Zur Vornahme der Ziehung haben wir Tagfahrt ans

Dienstag den 14 . September , früh >/ -8 Uhr,
anberaumt, was mit dem Anfüge» bekannt gemacht
wird , baß die Konskriptionspflichiigendabei zu erschei¬
nen haben , widrigens das Loos für sie gezogen wer¬
den wird.

Bruchsal, den 16. August 1858.
Großh . bad. Oberamt .

Leiber .
8 .839. Nr. 8208 . Walldürn . ( Bekannt¬

machung .) Die unterm 2 . Juli d. J ., sub Nr. 6l66 ,
verfügte Vermögensbeschlagnahme des Anton Bre ti¬
li ig von Waldstetten wird andurch wieder zurückge¬
nommen.

Walldürn, den 23 . August 1858.
Großh. bad. Bezirksamt .

Neff .
« .861 . Nr . ll,719 . Staufen . ( Entmlin -

dlgung .) Dir ledige Katharina Pfefferte von
Odermünsterthal wurde wegen Geisteskrankheit ent¬
mündigt und ihr als Vormund Landwirth Johann
Franz von da deigegeben ; was hiermit veröffent¬
licht wird.

Staufen, den 28. August 1858.
Großh . bad. Bezirksamt .

Metzger .
8 .792. Nr. UM ). Pforzheim . (Erledigte

Aktuarstelle .) Bei diesseitiger Stelle wird bis
15 . September eine Aktuarstclle mit einem Gehalte
von 400 fl. erledigt , welche vorzugsweise mit einem
Rechtspraktikanten besetzt werden soll.

Lusttragende werben deßhalb aufgesordert, fich zu
melden.

Pforzhejm, den 27 . August 1853.
Großh. bad. Amtsgericht.

Gärtner .
8 .937 . Hornberg . ( Erledigte Stelle . )

Bei diesseitigem Dienste ist die erste Gehilfenstelle, ver¬
bunden mit einem jährlichen Gehalte von 500 fl ., in
Erledigung gekommen und soll alsbald oder läng¬
stens in 3 Monaten durch einen gcschäftSge -
wandten Karneralpraktikanten oder Assistenten wieder
besetzt werden.

Bewerber wollen fich i» Bälde unter Anschluß ihrer
Zcugnifse.melden.

Hornbcrg , den 30. August 1858.
Großh . bav . Odereinuehmerei.

Ga n g 1 o ff .
8 .832 . Nr. 1047) Emmendingen. (Erle -

digtc Assistentenstelle.) J „ Folge des Abt- denS
unseres Bureaugehtlfen ist deffen - Steüc mit einem
Jahresgehait von 350 bis 400 fl . erledigt und soll st,-
gleich wieder besetzt werden.

Die Bewerber um dieselbe , welche im Schreibfache
und im Rechnungswesen gewandt sein müssen , wollen
fich unier Vorlage ihrer Zeugnisse in Bälde anher
wenden. Emmendtngen, den 27 . August 1858.

Großh. bad. Wasser- und Stcaßenbau-Jnfpektion .
Stein .

Druck «ud Verlag der T. Srauu ' schr» Hvfbuchdruckerri .
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